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IMigkllMatt M Laillachkl Zeitung Nr.250.
(2802-1) Nr, 396«.

Crccutive Feilbictung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte 3lad-

manu^dorf wird hicmit b> lanut gcmacht:
Eö sei über das Ansnchcn des Herrn

Hcinrich Kahl, Pfarrcr von Klopft, rcsp
der Pfarl-pfinndc gcgcu Franz i^sicl von
Krc ,^ , wcgcn ans dcm Urtheile vo»l 4ten
Feurnar 1866, Nr. 426, schuldiger 105) ft.
d. W. «'. ". c>. in die executive öffentliche
Velstci.'.crnng der dcm lctzlcrn gehörigen,
ilu Grundbuchc dcr H.rrschast Nadmanns
doif ,̂ >I> Urb.^Nr. 67 n»d 266 voikom
Mcndcn Realität samml An- und Zligchör,
üu gerichtlich erhobenen Schätzungsmcrthc
^ n 320 f l . ö. W . , gcwilliget mid zu,
^oruahmc derselben die Fcilbictnngstag-
icXzun^cn auf den

l 8. N ove inbe r und
18. D e c e m b e r d. I . und
1 8 . J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier
ycrichts mit dcm Anhange bestimmt wor
^ " , doß dic fcilznbictcndc Realität mi>
bei dcr lctzlcu Fcildictnng auch nntcr dcm
^cl'ütznngswcrthc au dcu Mcislbiclendcn
^>Uc»ngcgcben werdc.

Das Schätzungsprutokoll, dcr Grund'
°.l'chs^<ract und dic Licitationsbcdmgnissc
^">ttn bci dicscm Gcrichlc iu dcu gcwohU'
l'chcn Amlsstuudcn cin^cschcn wndcu.

K. k. Bczirksacricht Nadmanusdorf,
°"l 7-Octobcr 1868.
(2801-1) ^ Nr.MM

Nelicitation.
Von dcm k. l Bczirti'gcrichlc Nad-

^annsdorf wi id hicmit drtaintt gcmackt!
^s sci iibcr daö Ansuchen dcr Satz'

M M i i M m Theresia « n t uon Tucsl,
^nch dcn M^,ch!habcr Johann Sajc von
^ledaßcl, gcyen Franz Poznil von Kropp,

i wcgcn nicht zubehaltener ^icitationedcding'
nissc in dic Nclicitalion dcr vom lctzlcrn
in dcr (5xccnlionösachc dcs Ignaz Pilirooc
von Kropp gegen Valentin Kelt von dolt

I >>(,'!<». 315) f l . clswndcucu Ncalitälcn Post-
Nr. 133, 178 uud 340 -u! Hcrlschaft
Radmannodorf, im ssnichllich crhodcneu
Zchatzungslvcrthe von 700 f l . ö. W., gc-
williget und zur Vornahme dcrsclbcn d>c
Feilbictuugstagsatzuug auf dcu

2 1 . N o v e m b e r l. I . ,
Vosmittags nin 9 Uhr, hicrgcnchlö mil
dem Anhange licslimiut wordcu, daß dic
fcilzuliiclcndc Ncalilät anch unter dem
Schatzm'aMcrlhc an dcn Mcistliictendcu
hiutangcgcbcu werdc.

Das SchätzuügSprotokoll, dcr Grund-
buchscrtract und die Licilationötiedingnisse,
conncn lici diescin Gcrichlc in den gewöhn
lichen AmtSswudcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
7. October 1868.

(28l0-l) Nr. 3973.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. t. Aczilksgcrichlc Eg^

ivird hicnlil bctannt gcinacht:
Ei« sn iidcr das Ansuchen dcr Frau

Al'.ncs Glvbocmk von Laibach gencu H in .
Gcorg K ' i ^c r von Laibach lvcgcu schlil«
diger 1000 f l . ö W. ̂ '. ».»'. iu die cxeculiue
öffentliche Versteigerung dcr dein lctzttrn
gehörigen, im Grnndl'uche Krentz ^ i l , Uib.«
Nr. 588 <> und 589.'. voltommcnden Nca
l i iälcn, dann dcr Kanfrechtc rüch'ichtlich
dcr von den Ncal>tälcn Urb.-Nr. 19 ^<l
Pfarrgült Iauchcu und Ulb.-Nr. 586 :«!
«rcutz cik'Nistcn Parzellen mit dcr darauf
bcfmdlichcn Knnslmühlc in ZajcnSc bei
^nstthal, .̂  Sllindc von dcr Eisenbahn^
fwlion Vaz.' bei i'uslthul cnlsclnt, im gc>
richtlich erhobenen Schapnngswcrlhc von

33 500 fl. ö. W., gcwilligct lind zur Vor-
nahme derselben drei Fc>lbictungelau.saz<
znngcn auf dcu

I . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
7. J ä n n e r und
9. F c b r n a r 1 8 6 9 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, !n !<>(.o
dcr iltcalitäicx mit dem Anhange bestimmt
wmden, daß die feilzubictendcn Realilälcn
nur bei dcr letzten Fcill'ieiung anch untcr
dem Schätzuugöwcllhc an dcn Vieistliie°
tcndcn hintangcgcbcn wcrdcn.

Das Schützllngs^rotololl, dcr (Älnud^
buchscj,traet nnd die ^icitationsbcdingniss.
tonnen bei diesem Gerichte in dcn ge
wohnlichen Amlsslnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht (5gg, am 25sten
October 1868.

^^IlI) Nr. 2489.

Erccutive Fcilbictung.
Von dcm t, t. Vezirtögclichle Scisen'

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nder das Ansuchen des Johann

Köüig von Klclsch Haus-Nr . 8, Bezirk
Ootlschcc, gegen Jakob Koute von LaN'
genthon Hans-Nr . 21 wegen ans dem
Vergleiche vom 26. I n n i 1856, Z . 1753.
schuldiger 5? f l . 50 tr, ö. W. 0 "- c. in
die executive öffentliche Veisteigcnmg der.
dem lctztcrn gehörigen, im Glundbuchc!
der Hcrrschust Gotlschec !>nl> Fol. 1160,!
Ncctif.'Nr. 883 vorkommeudcn Hübreali-!
tät, im gerichtlich erhobenen Schätznngs-
w.rthc von 309 fi. ö. W., gewilliget und
zur Vornahme dersclbcn die Feilbietuug"-
tugsatznngcn auf dcu

1 1. N 0 ue m b e r und
II. D e c e m b e r 1 8 6 8 nnd
l 1. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jcdlsmal Vormittags um 10 M r , nnd zwar
dic eiste uud zweite in dc> Ociichlölanzlei,
dic dritte im Oi lc der Rcalilät, nlil drm

Anhange bestimmt worden, daß die fcilzU'
uiclende Realität nur bei dcr letzten Feil»
liietung auch unter dem Schätzungswenhe
an den Vleislbictcndcn hintangcgcbcn w.rde.

DaS Schätzungsprotok^ll, der Grund<
tmehsextract uud die ^icitalionsbcdinglussc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Scisenderg, am
30. Angnst 1868.

(2655—3) Nr. 2934.

Executive Fcilbietunss.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über da« Ansuchen des Josef

Bizjak von Swur Hans - Nr. 25 gegen
Anton Grcbcnz von ebnidort Hauö-Nr. 7
wcacn ans dem Vergleiche von, 20. I n n i
1868, Z 2308, schuldiger 100 fl. 68 kr.
ö. W. c. 8 c. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem lchtern gehörigen,
on Mundbuche dcr Herrschaft Ncitcnbnrg
',i!> Urb. -Nr . 137 vorkommenden Hub'
»calilät zn Swur, im genchtlich erhobenen
Zchätznugölverthe von 192? ft. ü. N ,
^will iget und zur Vornahme de,selben die
Fcilbictuugstagsatzungcn auf dcn

1 1 . N 0 ue m l, er und
1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 und
1 1 - J ä n n e r 1 8 6 9 .

^ jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalitäl nur
bei dcr letzten Fcilbiclnng anch unter
dem Schätznugswcrthc an dcu Meistbie-
tenden hiulangcgcbcn werde.

DaS Schätzuugsprototoll, der Grund-
buchsextratt und die L,c,tationsl,cdittul!isse
können bei diefcm Gerichte in dcn ^wohn-
lichen Amlsstuudcu einacschen werdcll.

K. k. Bezirksgericht Nasfc"fnß, am
9, Scptlmbcr 1868.
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""LefaiiHcheux-Gewehre
mit System Schlüssel oder Bügoldrückor, Kuban-Laufe gfravirt,
eigene Erzeug-ung1, von o2 11.. und Percussion von 18 fl. aufwärts
zu allen Preisen bei p r # | ||||;|hBTI in Kla^rilhlS f.

Gine

halbe Theaterloze
im ersten Hlmlst ist zu ver
geben. — Näheres im Hei-
tungS-<3vmptoir. (2707 ^)

DllltcljeuzinnP^
Pomade

i» Dose H fl.ttO kr.
; Dieses Mittel N'ird täglich
eiüllial MorqenS in der Por-

noü v?n zn,ei Erbsen in die Hantstellen, wo der
Bnit wnchsen soll, eingerilbc» nnd er̂ ensst bi:i:
nen ftchs Monaten einen vollen, träftigen Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wirtsnin, daß es schon
bei jmigcll i'cnlen von 17 Jahren, N'o noch s>a:
lein Bartwnchs vorhanden ist, den Bart iil dcr
oben gedachten Zeit hervorruft. Dir sichere Wir-
luiil^ «M'lNitil't dic Fabrit.

Ehinesischcs

^nuljälllemllll 's
l> F l a c o n H ft. » t t kr.

/2 ,/ ^ „ »̂  „

Mit diesem lann man Angelibrancn, jt'oftf-
uud Äarthaarc snr die Daner echt färben, vom
blässesten Blond nnd dunllen Blond bis Vrann
und Schwarz Hal man die Farbriinnancen gan;
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
nachtheiligcn Stoffen ; so erhält z. B. das Ano,e
mehr Charaltcr nild Ausdruck, wenn die Augen-
brauen elwaö dnnkler gefärbt »verden. Die vor-
züglich schönen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
Exislirendr.

Erfinder: Rothc <K Comp. iu Verliil, Coin-
inandantenstraße 3lr. .' i l. — Die Niederlage befinde!
sich in Laibach bei Herrn A ' b e r t T r i n f c r ,
Hanptplatz Nr. ^ l9 . l<»5,2 ll»)

(2821 — 1)

Ausgleichsverfahren.

Die Herren Gläubiger des im
Ausgleichsverfahren befindlichen Herrn
Franz Bidic, Schnittwaarenhändlers
in Laibach, unter der protukollirten
Fi rma: „Franz Bidic," werden hie
mit aufgefordert, ihre aus was im-
mer für einem Nechtstitcl herrühren-
den Forderungen mittelst ordnungs
mäßig gestempelter Eingabe bei dem
zur Leitung der Ausgleichsvcrhand'
lung bestellten Gerichts Connuissärc
Dr.' Barthclmä Suppanz, k. k. Notar,
Stadt Nr. 180, so gewiß bis ein-
schließlich

3. D e c e m b e r 1 8 6 8

schriftlich anzumelden, widrigens sie,
im Falle cm Ausgleich zu Stande
kommen sollte, von' dcr Befriedigung
ans allem dcr AusMchöverhandlnng
unterliegenden Vermögen, insoferne
ihre Forderungen nicht mit cinem
Pfandrechte bedeckt sind, ausgeschlossen
werden und den in den Htz 35, 3^
38 und 39 des Gesetzes vom 17 ten
December 1862 N. G. B l . Nr. 97
bezeichneten Folgen unterliegen würden.

Laibach, am 30. October 1868.

Der k. k. Notar und Gcrichtscommissär:

«, . «tt, t. 5l«I>M«2.

(2803—1) Nr. 3832.

Ed ic t
zur Einberufung der Pcrlasscnschafls'Gläu<'
biger dcö verstorbenm Apothekers und
Hausbesitzers Josef Z a l 0 har von Rad'

mannsdorf.
Von dem l. l. BczillSgclichtc Rad-

mannödolf werde» diejenigen, welche als
Gläubiger mi dic Bcrlasscnschaft des am
l. April 1868 lnit Testament vcislml'encn
Äpoll)ckcli! nnd H îsdesitzevt« Ic'ftf Za-
lohlil' von Nadniannödolf eine Foidcnmg
;>l stcllen hc>l'cn, aufgefordert, bei diesem
(^crichtc zur Amncldlmsi und Darlhiuu^
ihier Aüspriichc dcn

16. D e c e m b e r l. I . ,
früh !> Uhr zu crfchcincn odcr biö d^hin
ibl Gcsuch schriftlich zu überreichen, wi '
drigcns denselben an die Verlasscnschnfl,
wüun sie durch Bezahlung der augeüuldelen
Forderungen erschöpft würd>', kein weilcicr
Ansprnch zuslüüdc, al<j insofern ihiun ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Aezir öncricht Nadmanuödl'l f, am
30. Seftlcmbcr 1868.

(2752 -1 ) N l ^ 3912.^

E d i c t
zur Elnbcruflli'g dcr Bcrlasseuschasts^Olüu-
biiicr des vcrstorbclicu Hcirn I<.'hii!l!

S o k l i c in Alllack.
Von dsm k. l. BszirkSgeiichte ^(nt

wcrdcn diejenigen, welche ulö Gläubiger
au dic Verlassenschaft des am 26. De-
cember 1667 ohne Tcsllnucut vci storbcnc»
Herrn Iahann Sotlie, pensiouiitcn Prie-
slers in Alllack, eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei dicsem Gcrichlc
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer An-
sprüche den

17. N o v e m b e r 1 8 6 8

um 10 Uhr zu erscheine» oder bis da»
hin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
als widri^enS denselben an die Verlassen»
schaft, wenn sie durch Bezahlung der a»-
gcmcldclcn Fordsrungcn erschöpft würde,
lc.in weiterer Anspruch zustünde, als inso-
fcrnc ihnen cin Pfandrecht gebuhlt.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 16. Oc<
lobcr 1868.

(2759 -3 ) Nr. 16292.

Elecutivl'
Realitiitell-Verstcigclllttg.

Vom f. l. stäbt.. dclcg. Bezirksgerichte
ill L<nl'ach wiid bekannt gcin^cht:

(§s sei über Ansuchcu der Theresia ^u«
zar ct Cons., durch Hru . D r . Rudolf, die
executive Versteinerung dcr dem Franz
Mart inz von Stcfcmsdorf a,» hörigen, gc-
richllich auf 3073 f l . tt kr. q. schätzten, im
Grllndbuche i^ommenda Laibach '<<"». lV,
UrbarS.Nr. 82, Fol. 198 voikommcndcn
Ganzhube bewilliget und hiczu drei Feil-
biltuna.etaa.sahulia.cll, und zwar die erste
auf den

14. N o v e t n b c l ' ,
die zweite auf den

1 6 . D e c e m b e r 1 8 6 8

und dic dritte auf dcu
1 6 . J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedeSmal Vormittags vou 9 liiS 12 Uhr,
in dcr Amtstanzlci mit dem Anhange au-
yccrduet worden, daß die Pfaudrcalllät
bei dcr rrstcu und zwcitcli Feilbietung nni'
um oder über den Schä'tzungöwcrlh, bei
dcr dritten aber auch uuler demselben
hiulaugcgcbcu werden wi id.

Die ^icitations-Bedinguissc, wornach
mSbcsondcre jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote cm lOperc. Vadinm zu Handen
der Licitatwnö . Commission zu erlebn
hat, so wie das SchatzuugSprolotoll und
der GrundbuchSexlract töuuen iu der dicS^
gerichtlichen Negislrutur ciugesrhen werden.

Laibaö), am 3. September 1868.

3al)miqt ßngsänhcr
beehrt sieh den p. t. SElllllipatiefiitiGii höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in liftibwcla
angekommen und in seiner Privat-Wolmung
im Heliftiiliiii'ächcii Hause von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (2795-4)

Der allgemein beliebte nnd nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

fiir Brustlcidellde ist stets in frischem Znslande ^n bekommen in »^„»»»««l« bei Apotheker
ltjrül'l l i lx. .V. . l . l i i l ^v l lunK/ . .znr Brieslanbc" nnd .loll»«» l<l<»l»ol. Preis per Flasche
«7 f r . ö, W.

Eben dnlelbst

I . Engclhoftrs Mnlikel- und Rcrvcn-Ejsellj
a»S a romat i schen A l p r u k r ä l l t e r n .

Unstreitig Uluziisslicheö Ätittcl ssess.n Vcsichis- nnd (iiclenssclnnerze», Sc l iw i i l -
dcl, Hlrcuzschlnel^ l», Nerven- imo ^lorperschwäch«' n»d znr Sts j r tung dcr Ge-
schlccl»t<<theile alV' destwirlcnd anerranni Preii« per Flacon l f l . ii. W.

von D r . B r u n n , Zahnarzt mehrere l, l. Institute in Graz. BeN'.ihrt als specifisch heilend
bei Blnlnng des Zahnslcischc ,̂ übelriechendem Athem nnd eintrcicndt'r CarieC, Preis rincr
Flasche 88 kr. ü. W.

Preic einer Flasche ,12 l'r. 'ö. N . ( 2 7 l l - 2,

(2757—3) Nr. 20333.

Curatoi'-Allfftellttltg.
Daö l, l. ^audc^gclicht in Vaibach

hat mit dcm Beschlusse vom 17. October
1868, Z. 5)-Ui3, den iu ^nibach bedieil-
stctcu Elscudahil'Ingcnicur Anton Dolcza!
^uf Gru»d dcr gcpflcgcncn Erhebungen
als wahnsinnig zu crllärcu befunden.

Dies wird mil dein Beifügen zur
öffentlichen Kenntniß gebracht, dasi ihm
Herr Dr. Anton Pafferer, Hof^ nnd Gc
richtsaduocat in Laibach, nlö Curator auf'
gestellt worden ist

K. k. slädt. del. Bezirksgericht Laibach,
am 10. October 1868.

(26l>6—3) Nr. 3935.

Zweite ezec. Feilbictung.
M i t Velug auf das dieegerichllichc

Edict vom 30. Jul i 18<>8, Zahl .".935),
wiid hieniit bekannt gmmcht, daß, nach-
dcm zu der auf dcn 10, l. M . angcord^
luten ersten Feildirluu^ der dcm ?Int?n
Ferja»cic'sä!cn Nachlaß von Dolcjnc ) l r 15)
gehörigen ilt^alilälen kein Aai'flnsligcr er-
schienen ist, nunmehr zur zwciten ans dcn

I 1. N o v e n, li c r l. I .
angcordnclcn Ncal-Feilbielnugstagsatzullg
geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 1 Kcn
October 1868.
M>5-3) ' Nr. 2751.

(5reeutive Feilbietunss.
Von dem k. k. Bczirlsgclichlc SciscN'

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Zigmuud von Koflcrn, durch Herrn Dr .
Wcncdiktcr von Gottschcc, qcgcn Martin
itu^ von Schwörz HauS.Nr. 16 wcgeu
alis dem Urtheile vom 26. März 1866,
Z. 2184, schuldiger 220 ft. ö. W. <>. .«. c-.
in dic ezecutivc öffentliche Versicigernug
dcr dem lctztcrn gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Seiscnbcrg >ul, Nectif.«
Nr. 292 uoltommcudcn Hubrealität, im
gerichtlich crhobcncu Schätzungswerthe voil
1280 f l . ö. W., gcwilligct und zur Vor.
nähme derselben die FeilbictlmMagsatzuu-
gcu auf dcn

1 3. N o v c m bcr und
15. D e c e m b e r 1 8 6 8 nnd
13. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
AmtSlauzki mit den» Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbietcnde Realität nur
dei dcr lctzlcn Fcilliielung auch unlcr dcm
Schätzungowcilhe uu dcn Meistbietenden
hinlaugcgcbm werde.

Das Schätzuu^prolotoll, dcr Oruud«
bu6)cej.'tlact und die ^icitalionebcdinguissc
touncn bei diesem Gnichle iu den gewöhn>
lichcll Amlsstundcn eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
1. September 1868.

(2625—2) Nr. 6987.

Vckmllllmmsnmg.
Von: l. !. släi.t. dcleg. Älzirlögcrichtc

Nudolfswerth wcideu diejenigen, wclchc
alö Glcuibigcr au die Verlassen schaft d»,̂
am 14. Septcmdcr l. I . mit Hintcilassiuig
cincs Tcslaui^ulrs vcrstolbcncu Heirn
Probstcu Barlhclmä Arko eine Fordcruug
?,u stclleu haben, aufgefordert, bei diesen»
Äcrichle zur Alünclduug und Darthunng
ihrcr Ansprüche dcn

3 1. December l I . ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich za überreichen, widri-
qcuo dcusclbcu an dic Verlasscnschaft, wenn
sic durch Bezahlung der augemcldctl U For»
dcrungcn erschöpf würdc, lein weiterer
Anspruch zuslüudc, als iusofcrue ihuen ein
Pfandrecht gebührt.

Nuoolfc'werlh, am 28. Scpl. 1868.

(2498-3 ) 'N, ' . 3736.

Elillnerullss
an die Ursula K n n st c l'fchcn Pupillen,
dlrcn Erben nnd Nlchlsliachfolgcr, dann
Franz I w . F r c i b e r g c r , drsscn Erbcn
und Ncchlsnachfolgcr, unbekannten Ans'

cuthaltcs.
Von den» k. k, Bezirksgerichte Nad-

manuln"dorf wird den Uisula Kunstcl'schen
Pupi l len, deren Erbcn und Rechlönach-
folgern, dann Franz Tav. Frcibcrger, dcsscn
Erbcn nud Ncchtsimchfolgeru, unbekannten
Aufcnlhalte^, hürmil cri i iücrl:

Es habe Johann ziuüstcl vo>i Vorst.
Nadmaunödorf wider dieselben die itllige
ans Vc l jähr t - nnd Elloschenertläml'ss
zweier Satzp^sten anf dcr im ehemaligen
Olundbuche Stadts.ilt Radmannsdorf "»>'
Posl-Nr. 167 vortommeuden Nealilät seit
20. September 1802 inlabulirl.n Vcv
pachluug<<liuiltung vom 22. Apr i l 1801,
l'unclo 300 f l , und des exccut. inlati.
Urtheiles seit 2 1 . I n l i 1827. vom 12tcn
October 1826, i'm.cl.» 65 f l . 49 kr.,
>ul, i»-l,.>5. 22. September 1868, Zahl
3730, hicramls eingebracht, worüber znr
VclHandlung die Tagslchung auf deil

1 3 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 2 9
a. G. O. angeordnet u»d dcn Gctlagtcn
wegen ihres uubckaunten Aufeiithalles Ot t -
gor Krizaj uou Nadmaimödo-f als C l i r u "
!,.! i!<Il»ü ans ihre Gefahr uud Ko>tc"
bcstelll wurde.

Dessen wcrden dicsclbci! zu dem ^ ' ^
vcrsländiget, daß sie allenfalls z» l>-'^'
^c i t selbst zu erscheinen oder sich " ' " '
m'dcru Sachwallcr zu bestellen und anl)^
namhaft zu machen habe», widrigens die,
Rechtssache mit dcm aufgestellten Luralvl
verhandelt wcrdcn wird. .

K. t. Bezirl^ericht Nadmaunsdots,
am 22. September 1868.

Druck und Verlag von und Fedor Vamberg in laibach.


